Janek Schaefer (UK), geb. 1970. Während er Architektur am Royal College of Art studierte (und den jährlichen Preis des RCA gewann), schuf er „Recorded Delivery“ (1995) für die „Self Storage“-Ausstellung (Kritikerpreis von Time Out) mit dem ehemaligen Briefträger Brian Eno und Artangel. Seither wurden die vielfältigen Aspekte des Klangs zum Brennpunkt seiner Interessen, was sich in vielen Aufnahmen, Installationen, Soundtracks für Ausstellungen und Konzerten mit seinen selbst gebauten Plattenspielern für elektroakustische Collagen niederschlug. Sein „Tri-Phonic Turntable“ (1997) steht im Guinness Buch der Rekorde als der „Vielseitigste Plattenspieler der Welt“. Der Kontext einer jeden Idee steht im Mittelpunkt ihrer Entwicklung und Lösung. Seine Konzerte und Installationen erforschen den räumlichen und architektonischen Aspekt, den der Klang hervorrufen kann, sowie das Verdrehen der Technologie. Er ist in ganz Europa als Performer und Aussteller aufgetreten (Sonar, Tate Modern, ICA), in den USA (The Walker), in Kanada (Mutek), in Japan und Australien, wo er am Sydney Opera House 2003 aufgetreten ist. 1999 wurde er von der Zeitschrift Creative Review zum „Sound Designer of the Year“ gewählt und war 2002-03 McKnight Composer in Residence beim American Composers Forum. Er betreibt sein eigenes Label „audiOh! Recordings und eine Website (audiOh.com) ebenso, wie er Werke bei Sub Rosa, Staalplaat, Hot Air, Sirr, Rhiz, Alluvial, DSP, Diskono und Fat Cat herausgebracht hat. Derzeit arbeitet er ausschließlich als Klangkünstler/Klangdesigner/Musiker und Komponist vom audiOh!-Room in London aus.
